
E«ge« Schimpfs,

Praktischer Uhrmacher,
'

317 Lackawanna Avenue.
Hai fiel» einen hübschen Borrath von Wand-

und Taschenuhren. Uhrenketten, Busennadeln,
Ringen, Geschmeide verschiedener Art u. s, w.,
und bedien! Kunden reell und pünktlich,

Reparaturen an Wand- und Taschenuhren,
Geschmeide jeder Art, und alle in mein Aach
einschlagenden Verrichtungen,

Vergoßt nicht,
daß man jederzeit die besten Vortheile beim
Xauke von Taschen- und Wanduhren, Schmuck-
sachen, Vilberwaaren ic. bei

Kree« a «

erhalten kann. Ein großer und eleganter Vor-
rath der neuesten Muster, auf die solideste «rt
verfertigt, fortwährend vorräthig; alle ver-
kauften Artikel werden garantirt

Reparaturen an Uhren und Juwe-
len wird speziell» Aufmerksamkeit geschenkt,

E» wird im Geschäft deutsch

«. W. Kr««man,
Bläser «lock, Scke Penn Ave. und Sprucefir,

Wertzolles Eigenthum
zu verkaufen,

der Hinterlassenschaft der »erst. Satharine
Schabt angehörend. Dasselbe besteht aus
den folgenden Strichen!

2 Lot« an Marionstraße, zwischen Wyoming

und Wasbingion, 4t) bei 162 Fuß zur Alle?,

t Lot an Marionstraße, 32 bet tk2 Fuß.
I Lot an Wyoming Ave., 40 bei 202 Fuß.
7 Lot« an Adam« Ave., jede 40 bei !K2 Fuß.
Die Wohnhäuser No. 140 S und tiliSan-

terson Avenue, in gutem Zustande, mit Lot«
je 4K bei 232 Fuß.

Hau« und Lot No. 410 Olivestraße, zwischen
Wyoming und Washington.

Obige« Eigenthum wird unter günstigen Be-

dingungen »erkauft von
EhaS.Tropp, Trekutor,

415 R. Washington Ave.

Haus und Lot
zu »erlaufen. Lot 40 bei 160, Hau« 6 Zim-
mer, No. 72l Prosper! Avenue. Nachzufra-
gen am Platzt. 15,8

Habe noch immer
einige sehr biibsche Lot« in der 13. und 20.
Ward zum Verkauf.

ttha«. Dupont Breck,
21, Z Dime Bankgebäude.

Mädchen verlangt.
Dasselbe muß backen und waschen können.

Nachzufragen bei grau L. I. Siebecker, 606

Mädchen verlangt.
Ein brave« Mädchen für allgemeine Haus-

arbeit in No, 325 Sprucestraße, im zweiten

Verlangt.
Ein deutsches Mädchen für Hausarbeit.

Nachzufragen bei Peter Raß, 902 W.
Lackawanna Ave.

Oeffentliche Nachricht wird

hiermit gegeben, daß ich meine Arbeiter »om
heutigen Dalum ab regelmäßig alle zwei Wo-
chen bezahlt. Julius Mayer,

Seranton, Ik. Mai 1891. Eontraktor.

Btadtratb.
Der Common Council war Don»

nerstag Abend in regelmäßiger Sitzung.
Ein Antrag von Coyle passirte, die

Spitzenfabrik mit einem nominellen As»
seßment von SlOO jährlich auf die
Dauer von zehn Jahren zu belasten,
trotzdem der Stadtanwalt ein solches
Vorgehen für ungesetzlich erklärte.

Eine Anzahl Angebote für die Voll-
endung des Munizipalgebäudes waren
eingegangen und wurden dem Comite
über öffentliche Gebäude übergeben.

Die Verordnung zur Annahme der
Mary Padden Lot an Nord Washington
Avenue passirte erste und zweite Lesung;
diejenige für Nivellirung von Myrtle
Straße passirte endgültig.

Eine von Moir eingereichte Verord-
nung zur Ausgabe von Bonds zum Be-
trage von »48,000 für die Vollendung
des Stadtgebäudes wurde dem Justiz
Comite zugewiesen.

Vertagt bis nächsten Freitag.

«eri»tli»e«.
Nachdem die Großgeschworenen

am Donnerstag von Richter Connolly

instruirt worden waren, begannen sie
mit den Zeugenvernehmungen für und
gegen Creirung der Borough Taylor-
ville. Das dafür auSerfehene Tetrito-
rium umfaßt Taylorville, FeltSville,
Pyne und Archbald, mit der westlichen
Linie, wie sie jetzt zwischen Lackawanna
und Ransom Townships besteht, und
umschließt etwa 2200 Acker Land, zu-
meist der D. L. ck W. Co. angehörend,
welche dem Projekte heftige Opposition
macht. Die Petition dafür trägt 163,
diejenige dagegen 106 Unterschriften.

Zum ersten Male seit Jahren hat
das Gericht eine zweite wöchentliche
Sitzung der Großgeschworenen ange-
ordnet. da es denselben unmöglich war,
die Geschäfte in einer Woche zu erledi-
gen.

In Betreff der Umwandlung von
Taylorville in ein Borough haben die
Herren beschloffen, das Gesuch zu em-
pfehlen, doch wird darüber jedenfalls
noch ein heftiger Kampf vor Gericht
entstehen.

Die Anklagen gegen die des Boodler-
ismuS angeklagten Stadträthe Golden,
Kelly und McGrail sind ebenfalls un-
tersucht worden, doch verlautete bis dato
nicht, welche Maßnahmen die Geschwo-
renen empfohlen.

Die Richter Connolly und Günster
führten am Montag den Vorsitz im Ge-
richt, doch wurden nur zwei Fälle erle-
digt, nemlich S. B. Mott gegen Henry
Meyers ; Verdikt zu Gunsten des Ver-
klagten. Der andere Fall war eine
Klage über das Besitzrecht von fünf Kut-
schen, die der Scheriff als das Eigen-

thum der Gebr. Parker verkauft hatte.
(Später.) Die Grobgeschworenen

haben am Dienstag Patrick Golden,
Thomas McGrail, James Kelly und
Fritz Weichel, jr., angeklagt, ihre

Stimmen für Geld und andere Gegen-
leistungen zum Verkauf angeboten zu
haben. Golden, Kelly und McGrail
sind separat angeklagt, von Bartl je
<lOOO für ihre eigene Stimme und
>K<X> für die Stimmen der anderen
verlangt zu haben. Weichelist ange-
klagt, von Bartl L3OV und andere Be-
lohnung für seine eigene Stimme und
<6OO für die Stimmen der anderen
verlangt zu haben.

Verhaftsbefehle wurden sofort gegen
die Vier ausgestellt und dem Scheriff
tibergeben, dessen Gehülfe Traig sie
nunmehr aussuchte. George Kinback
stellte Bürgschaft für Weichel, Wade
M. Finn für Golden, Golden für Kelly,
John Gibbons und Owen Cusick für
McGrail.

Die Grobgeschworenen haben ihre
Aufgabe mit vollem Ernste erfaßt und
fahren fort, Zeugen in dieser Angele-
genheit zu vernehmen. County Detek-
tiv Reynolds sungirt offiziell als An-
kläger und die Anklagen wurden auf
die Aussagen der Herren Edm. Bartl,
Henry Jiskins, Charles Godshall, John
O'Boyle und George Wahl hin er-
hoben.
Eröffnung de« Eonnell Parks.

Die Bürger der Südseite hatten am
Samstag ihre Häuser mehr als gewöhn-
lich geschmückt und hatten sicher auch
alle Ursache dazu, denn es galt ja der
Feier der Eröffnung des neuen Parkes,
den Herr William Connell der Stadt
geschenkt.

Die Parade konnte sich erst um 3
Uhr in Bewegung setzen, da mehrere
Organisationen daran theilnahmen, wel-
che den Umzug zur Feier des Dekora-
tionstages mitmachten. Das 13. Re-
giment eröffnete dieselbe, dann folgten
die verschiedenen Gesellschaften der
Südseite, die Feuerwehr u. f. w. Die
Marschlinie war Pittston Avenue hin-
aus zur Gibbonsstraße und diese hinauf
zum Park. Dort erwartete schon eine
nach Tausenden zählende Menge die
Ankunft des Zuges.

Die eingeladenen Gäste, Redner und
prominente Bürger der Stadt wurden
auf der Nednerbühne placirt und Herr
Thomas I. Moore, Präsident der Süd-
seite Handelsbehörde, eröffnete die Ver-
sammlung und stellte als Vorsitzer Ma-
yor Fellows vor. Nach einigen Be-
merkungen stellte dieser Herrn Wm.
Connell vor, welcher den Park und die
Uebertragungsurkunde offiziellder Stadt
übergab. Es folgten nun Richter Con-
nolly, Capt. W. A. May, P. W. Gal-
lagher, I.E. Barrett und Chas. Mat-
tes mit Ansprachen, womit der offizielle
Theil der Feier beendigt war.

Am Abend ward ein Feuerwerk auf
dem Aussichtsthurm abgebrannt. Die
ganze Feier war vom prächtigsten Wet-
ter begünstigt.

Die Südseite Handelsbehörde ver-
dient alle Anerkennung für die Mühe,
welche sie sich gegeben, um diese Feier
zu einer so vollkommenen zu machen.

Sollte Gesetz werden.
Beide Häuser der Staats-Gesetzgeb-

ung in Harrisburg haben eine Bill an-
genommen, die den Titel führt: ?Eine
Akte, durch welche den Traubenzüchtern
in diesem Staat erlaubt wird, aus ihren
selbst gezogenen Trauben, welche nicht
von der besten Sorte sind und sich nicht
für den Markt eignen, Wein zu bereiten
und solchen Wein an lizensirte Händler
zu verkaufen, ohne vorher selbst eine
Lizens für solches Herstellen und Ver-
kaufen des Weines herausnehmen und
bezahlen zu müssen." Folgendts ist
der Wortlaut der Akte:

?Indem die Trauben-Cultur in vie-
len Theilen des Staates eine wichtige
Industrie zu werden verspricht, und

?Indem ein gewisser Theil der Trau-
ben-Ernte nicht von der besten Qualität
(lirst-class) oder für den Markt geeignet
ist, aber zu gutem Wein Verwendung
finden kann, darum

?Sei es beschloffen ic., daß es gesetz-
lich sein soll für die Traubenzüchter in
diesem Staate, hinfort aus ihren selbst-
gezogenen Trauben, welche nicht von
der besten Sorte oder sür den Markt
schicklich sind, Wein zu machen und sol-
chen Wein an lizensirte Händler zu ver-
kaufen, ohne selbst für das Herstellen
und Verkaufen des Weines eine Lizens
herausnehmen und bezahlen zu müssen."

Die Bill bedarf nur noch der Unter-
schrift de« Gouverneurs, um Gesetz zu
werden, und daß letzteres für die Trau-
benzüchter im Staat überhaupt sich von
großem Nutzen und Vortheil erweisen
und der Traubenzucht und dem Wein-
bau, die ermuthigt werden sollten, sehr
aufhelfen würde.

VtttStou.

John Müllen ist von Richter Rice
zum Steuerkollektor für Pittston er-
nannt worden.

Die Pittston Armenbehörde or-
ganisirte sich vergangene Wöche wie
folgt: Präsident, Dr. G. B. Sea-
mans von Avoca; Schatzmeister, Louis
Seibel; und Sekretär, Paul Bohan.

Die Anthracit« Strickwaarenfa-
brik ist geschlossen worden und wird
vielleicht nie wieder eröffnet. Viele
Mädchen sind dadurch arbeitslos ge-
worden.

In dem Schuhgeschäft von Wife-
man Co. an Mainstraße brach am
Samstag Morgen um L Uhr ein Feuer
aus, das zwar keinen allzu großen Um-
fang erreichte, aber doch einen Schaden
von ZIO,OOO angerichtet haben soll,
hauptsächlich durch Wasser.

Beim Fischen in dem Tunkhannock
Creek nahe Pierceville, Wyoming Coun-
ty, ertranken am Samstag Morgen
John Stark und Ehester Squires von
Nicholson. Die Hischleine gerieth unter
das Boot und brachte dieses zum Um-
schlagen.

Der Pole Charlie Mackanrage
wurde am Donnerstag in der Clear
Spring Zeche in West Pittston durch
eine Sprengung in einer anstoßenden
Kammer, welche durch die Wand schlug,
getödtet. Der Verunglückte war 35
Jahre alt und hinterläßt Frau und
Kind.

Mehr Pensionen und Bonnty. I
Ein Repräsentant der Firma Milo

B. Stevens äe Co. von Washington,
D. C,, wird in dem Lackawanna House
zu Olyphant am Donnerstag, den 11.
Juni (Tag und Abend«) sein ; in dem
Westminster Hotel zu Scranton am
Freitag und Samstag, den 12. und 13.
Juni (Tag und Abends); und im
Dunmore Hotel zu Dunmore am Mon-
tag, den 15. Juni 1891 (Tag und
Abends), um Auskunft zu geben über
Pensionen, Bounties etc., oder An-
sprüche entgegen zu nehmen, welche man

der obigen Firma zur Geltendmachung
übertragen will. Gebühren bei strikten
Erhöhungsforderungen durch Gesetz auf
»2 reduzirt.

StVV Belohnung.
Die Leser des ?Scranton Wochenblatt" wer-

den sich frenen zu erfahren, daß es wenigstens
eine gefürchtete Krankheit giebt, welche die
Wissenschaf» in all ihren Stufen zu heilen im
Stande ist ;

Natur in ihrem Werlte Hilsts Die E^ge^hll-
Ehene»>s-So,, Toledo, O.

Von Droguisten «erkaust, 75 C.

Nene Anzeigen.

An Schmtede und Maurer.

Schmiede und Maurer, einer Versammlung in
NoakeS' Hallt am

Mittwoch Abend, den 3. Juni,
um 8 Uhr beizuwohnen. Wichtige Geschäfte
liegen vor, die oeide Zweige angehen. Kommt
Alke. ZameS Lewis Jones, Sek.

Erstes jährliches

HDke- Kkr
des Deutschen Unabhängigen

Unterst. Vereins No. t,
In Koch's Park, Dunmore,

Dienstag, den I«. Juni
Eintritt, 25 Cents.

Musik und Bedienung ist bestens

Deutschen. DaS omite.

Dr. H. Hautzer,
Thierarzt.

Office an Frederici'« Leihstall. Sprucestraße.

VW Vinestraße, Telephon ZB'Z?.
Allen Rufen bei Tag nnd Nacht wird prompt

Folge geleistet.

Stadt- «nd Staats-Lizensen.
An Alle, die es angeht.

N. G. Brooks, Stadtschatzmeister,
23,2 Lackawanna Ave.

Erste Exenrfion,
Freiligrath Loge No. 28»

des deutschen Harugari Ordens,

Am Montag, 22. Juni 1891,
Nach Farview.

Abfahrt vom D. >d H. Bahnhofe an Bridge
Straße Morgens 7 Uhr 45 Min.?Tickets <A
Person 75 EtS., Kinder zwischen k und >2
Jahren SV EtS.

Musik von der Ringgold Band. Für Essen

Sebastian Metzger
Schuhmacher,

No. 712 Pittston Avenue, Südseite.

zu stellen. Um zahlreichen Zuspruch bittet
23,4 Sebastian Metzger.

Armen - Steuer.
Die Duplikate der Armensteuer für den

Scranton Armendistrikt für

L. Warmse r? Eollekivr.
Scranton. Pa., 15. Mai tB9t.

Würzburger Hosbräu.
Zen?e, 2>S Penn Ave.

IMMs2 nIIx2 » L7 s'
uo«oro?»rmsc»« WH

Hanb s Hotel,

61 und 63 N. Main Straße,

Pittston, Pa.

M. T. Keller's
kack» van na varrlaxe Vorli»,

Cooper Gear Buggy.

Buggies, GigS, Phcatons, Platsorm-,
Vergnügungs-, Geschäfts- und

Lumber-Wagen
auf Vorrath oder nach '.

Werkstätte nnd ÄcikaufSr.nim: No, Zlk

Conrthans Square

Cash Store
M. Helfrich,

242 Adams AVenne.

Lebensmittel für Familien,
wie Mehl, Salz- und Rauch-
fleisch, Schmalz, Butter, Eier,
Käse, Zucker, Kaffee, Thee,
Gewürze. Senf, Essig, ein-
gemachte Früchte, etc., etc.

Dentsche Delikatessen
/iiigemachte und geräucherte Zungen,

Westphälische Schinken, Sauerkraut, Dillgur-
ken, Senf, Weinessig, und so weiter.

Holz-, Blech- und Korbwaaren.

Indem ich hiermit dk Eröffnung obigen^Ge-
barn. Freunde und das deutsche Publikum
überhaupt zu einem Besuche ein unter der Zu-
sicherung reellster Bedienung.

Nur die besten Waare» zn de»
allerbilligsten Preisen.

No. 242 AdamS Avenue.

ChaS. D. Neuffer,

Notariat-, Wechsel-
Dampsschiffahrtgeschäst,

S2B Lackawanna Avenue.

VArpets»
Wandtapeten und

Fenster-Borhänge

bei

Williams u. McNulty,
Library Vtdüadt, Wyoming Avt.

Zweiggeschäft in Pittston.

?Pillsbnrh's Bestes

ist das Beste."

Gebraucht

Nnd ihr werdet immer sicher
sein, ausgezeichnetes Brod

znlhaben, weil ihr das beste
Mehl benutzt. daS gemacht

wird.

Verkauft bei allen Grocers.

C. P. Matthews
Sons S 5 Co.,

Agenten für Nordost Pennsylvanien.

LMMWM Farben Fablik,
1038 Capouse Avenue, und 424 Spruce

Straße, Scranton, Pa.
Farben, Bleiwciß, Firniß, Oel etc.

Weitere« Lokale«.
«M- Photograph Fritz Hummler ist

nach No. 328 Lackawanna Avenue um-
gezogen. !i1,4

Scheriff Robinson hat seine werth-
volle Sammlung von Minerialen der
Green Ridge Library Gesellschaft zum
Geschenk gemacht.

B. S. Robinson, der Eisengießer
von Green Ridge, hat der Wightman
elektrischen Gesellschaft in Providence
ein größeres Grundstück zu einem sehr
niedrigen Preise für Fabrikzwecke ange-
boten.

Etwa fünfzig Steinhauer in den
verschiedenen hiesigen Werkstätten ha-
ben die Arbeit eingestellt und verlangen
neunstündige Arbeitszeit. Wie es heißt,
verweigern die Meister die Forderung.

Adolf Lallo,, Kutschenfabrikant, tI9
Tarrollstraße, Buffalo, sagt: Ich war

allgemeiner Schwäche. Burdock Blood BitterS

Die Aktionäre der Dickson Mfg.
Co. haben am Mittwoch folgende Di-

rektoren erwählt: B. G. Clarke, Sa-
muel Sloan, Percy R. Pyne, E. W.
Weston, W. R. Storrs, W. W. Scran-
ton, William Connell, James P. Dick-
son, A. H. Vandling, W. W. Mannes
und James Dickson.

«S» Getrocknete deutsche Kirschen,
Birnen und Zwetschgen, importirten
Himbeeren-, Erdbeeren- und Kirschen-
saft, ausgezeichnet für Sommergetränk;
Salad- und Olivenöl, hiesige, sowie
importirte Sardinen, feine Schweizer,

Limburger und Kräuterkäse, bei
F. I. Widmayer,

530 Lackawanna Ave.

Eine große Unions-Versammlung
von Eisenbahnangestellten fand am
Sonntag in Scranton statt und war
von etwa ISOO Delegaten der verschie-
denen Orden besucht. Die Hauptsitzung
war Nachmittags in der Academy of
Music, woselbst Mayor Fellows, Rich-
ter Connolly, Gouv.-Lieut. Watres und
andere Herren Ansprachen hielten.
Viele der Delegaten hatten ihre Frauen
mitgebracht.

Eine reine und zuverlässige Medizin ist
der Ertrakt au« Wurzeln, Blättern, Rinde und
Beeren, BilttrS. Kurin alle

Vruck-Arbeiten jeder Art in de,

?Wochenblatt" Office.

Dnnmore.

Auf der Erie ck W. V. Bahn ist
ein neuer Zug eingestellt worden, wel-
cher Scranton Abends 5.20 verläßt und
am nächsten Morgen um 8.37 von Lake
Ariel zurückkehrt.

Cittatini, der von seinem Lands-
manne Grandinetti am vorletzten Sonn-
tag durch Messerstiche verletzte Italie-
ner, starb in der Nacht von Donnerstag
auf Freitag, während sein Wärter ein-
geschlafen war. Der Mörder wird
wahrscheinlich noch in dieser Sitzung
der Großgeschworenen angeklagt wer-
den.

Die Coroners Jury, welche den
Mord von John Citatini untersuchte,
einigte sich am Montag Abend über ein
Verdikt, nachdem sie noch mehrere Zeu-
gen vernommen. Von diesen sagte
Charles Orlando aus, daß Grandinetto
von den Citatini Brüdern zuerst ange-
griffen und niedergeschlagen wurde;
dieser sprang wieder auf und zog dann
das Messer, worauf die beiden Citatinis
aus ihren Revolvern ein reguläres
Feuer gegen ihn eröffneten. DaS Ver-
dikt der Geschworenen lautete, daß Ei»
tatini zu seinem Tode kam durch eine
Stichwunde, die ihm am 24 Mai von
Grandinetto beigebracht wurde. Der
letztere ist von den Großgeschworenen
des Mordes angeklagt worden.

giir Ohttnweh, Zahnweh, wehen m>d

Gin Buch von Svv Seiten,
welches über die Behandlung von Haus-
thieren, Pferden, Rindvieh. Schweine,
Schafe, Hunde, Hühner, handelt, frei
versandt. Addressirt: Humphrey'S Ve-
terinary Specifics, Cor. William H
John Streets, New Aork.

W». Da« ?Wochc-blatt" enthält der
besten Lokal-Bericht und alle sonstigen
Neuigkeiten von Interesse?Nur »2.00.

Die Druckerei
des

Woryenvil»tt
511 Lackawanna Avenne,

Druck Arbeiten,

Geschäfts- und Ball-Karten,

Rechnungs- und Brief-Formulare
Couverte, Cirkulare,

Große und kleine Anschläge-Zettel,

Visiten-Karten, Etc.,

Geschmackvoll und Schnell,

zu mäßigen Preisen.

Eine elegante Auswahl der

neuesten Englischen Tchrisi
ist vorräthig.

Sprecht vor.

Geschäfts-Anzeiger.

T. B. MrElintock, Sarg- und Grä-
berschmückung, 314 N, Washington Avt. und
am Eingang des Forest Hill Friedhofe«.

Fred. Wagner, Druckarbeit jeder Art,
in englischer und deutscher Spracht, 511 Lacka-
wvuuv Avtnue, gegenüber dem Boston Store.

A. M o t ch m a n n, die beliebten ?Alfonso"
und ?Big Ring" Cigarre» , alle Sorten Ta-
bak und Raucherartikel, 601 Lackawanna Ave.

James I. Lawler, Plumbing Erpert,
Ecke Wyoming Ave. und Linden Straße.

Bechtold, Brandow >d To., (Nach-
folger »on Beadle k Steell), 116 Penn Ave.

Schläger und Teal, 24 Lackawanna
A»e., das berühmte White Sponge Mehl.

°"n"ck Widmayer, Delikatessen,

M. Aeidler's
Dentsicheßäckerei

117 Franklin Av.,

P. H. «nd I. W Berghäuser
werden in der nächster Zeit

Ecke Stone Ave. und Eherry Ttr.
ein erster Klasse

Groccrie und Provision-Geschäft

Brown s
Wer Mkve.

Putzwaaren.
Putzwaareu»

Putzwaaren,

Webster'» Dictionary, enthaltend
Worte, werth 40 Cent«, für nur S Cent»,

Browu's Bee Hlve.
Etablirt ISS9.

Wechsel, Passage

Feuer Msichelungg GcMt
Wm. F. Kiesel.

No. 515 Lackawanna Avenue,
Scranton, Pa,

I. C. Zurflleh'S

Familien - Store,
517 Lackawanna Avenue.

Die besten Groeeriewaaeen aller Art an

hat.
Das deutsche Publikum lst freundlichst et»

geladen vorzusprechen
I. «. Zu. st te».

Eine außerordentliche

Kapital-Anlage!
Der Eqnitable Benefit-Berein

von Seranton, Pa.

Hauptkanzlei: Commonwealth Gebäu-
de, Ecke Washington Avenue und

Spruce Straße.
Ein ro-operativer Verein, dem sowohl Her-

ren wie Damen angehören können und bietet
den besten bis jetzt entdeckten Plan, »mittelst
welchem kleine Summen svstematisch angelegt

sultate erzielt werden.
Diese Gesellschaft wurde »on wohlbekannten

Bürgern Scranton'« ins gerufen und ist

Eintritt in diese Gesellschaft einzuladen, welche

Auf die Gesellschaft
de. Der Plan ist leicht zu fassen, sicher und

zuverlässig. Die Auszahlungen sind absolut

Sertisikate PIOO.OO, zahlbar

EintriltS-Grbühr, P 5.00.
Monatliche Beiträge, P 3.25.
Keine AsseßmentS.

und irgend 'welche Auskunft mit Vergnügen
ertheil» durch

A. A. Fenyvessy,
10,3 m General Manager,

in der Office, Zimmer No. 23,

WP.Connctt^sohil^
Schwere und leichte Eisen-

waaren, Ocfen und

Blechwaaren.
Praktische PlumberS.

SäSeinrichtnngen, Gesimsen, etc.

No. U 8 Penn Avenue.

Die Gesetzgebung vertagt.
Beide Häuser der Staats-Legislatur

haben sich am 28. Mai sine clie vertagt.
In den letzten Tagen wurden noch fol-
gende Geschäfte erledigt:

Im Senat wurden die BillS, welche
eine Neueintheilung de« Staates nach
Congreß- und Legislatur-Distrikten ver-
langt, endgültig passirt. Herrn Farr'S
Zwangs - Schul - Bill wurde in ihrer
Form, wie sie daS Haus passirt hatte,
in dritter Lesung angenommen.

Die unter dem Namen Boyer Reve-
nue Bill bekannte Maßregel wurde mit
45 gegen 1 Stimme endgültig passirt.

Am Mittwoch Abend zog der Senat
die Wholesale Liquor Bill für die end-
gültige Passirung in Berathung. Die
Abstimmung, durch welche dieselbe dritte
Lesung passirt hatte, wurde in Wieder-
erwägung gezogen und Senator Harlan
beantragte, alle Senats Amendments
aus derselben zu streichen und die soge-
nannte Brooks Bill an deren Stelle
einzuschalten, wodurch die Maßregel in
derselben Fassung bleibt, wie sie vom
Hause an den Senat gelangt ist. Der
Antrag wurde angenommen und die
Bill mit 27 gegen 16 Stimmen end-
gültig passirt.

Die Wholesale LizenS Gebühr be-
trägt in Städten erster und zweiter
Klasse »IOOV, dritter Klaffe Sävv und
in Townlhips <loo. In allen Städ-
ten bezahlen Bottler« <3OO, inBorough«
L2OV und Townships <l(X).

Am Donnerstag Morgen um 4 Uhr
wurde im Senat die Baker Ballot Re-
form Bill mit 31 gegen 14 Stimmen
passirt.

Unter den Senats-Bills, welche end-
" gültig passirt wurden, ist diejenige zu

erwähnen, welche dem Deutschen Hospi-
, tal zu Philadelphia S2v,tXXl verwilligt;

ebenso diejenige, welche bestimmt, daß
sämmtlichen arbeitsunfähigen ehemali-
gen Soldaten, Marinefoldaten und
Matrosen auf Verlangen kostenfrei
Hausirscheine verabfolgt werden.

Am Donnerstag Morgen um 1j Uhr
wurde die General-Verwilligungs-Bill
mit den Senats - Amendements ohne
Debatte passirt; das Votum war 157
Stimmen dafür und 1 dagegen. Durch

> die Senats-Amendements werden die
Bewilligungen um KISO,<XX) erhöht.

Um 5 Uhr kam die Ballot Reform
> Bill, wie sie von der Conferenz-Comite

geändert worden war, zur Verlesung.
Der Bericht wurde mit 120 gegen 31
Stimmen angenommen.

3»itnng«-«eseve.
Zeitungen betreffend, dmch die «r-

-Abonnenten eine Zeitung ab,
so kann der Herausgeber dieselbe «mer senden,
bis alle Ruckstände bezahlt sind.

3. Wenn Abonnenten »S versäumen »der

Molen? an' «eiche«
reraniwortlich, bis ihre Rechnung dezahlt «nd
die Zeitung abbestellt ist.

i. Wenn Abonnenten ««« einem Postamt
verziehen, ohne dm Herausgeber zu benachrich-
tigen, und die Zeitung wird weuer dahin ge-
sandt, so sind sie für den »olle« Betrag »er-
aniwortlich.

5. Die Gerichte haben entschieden, daß die
Weigerung, eine bestellte Zeitung vo« der Po?
abzuholen, ein Beweis des »ersuchte» Betrug»

r« ihre Pflicht, nach Adlauf der Zeit Nachricht
zu geden, daß sie die Zusendung nicht strner
wünschen; andernfalls kann der Herausgeber
dir Zeitung weiter senden und der «donnenlist
haftbar, bis er schriftlich das Blatt abbestellt
und all« Rückstände bezahlt sind.

7. Die neuesten Postgesetze »erfügen, «aß
ein Herausgeber irgend Jemanden wegen Be-
trugs belangen kann, der eine Zeitung hält
und die Zahlung verweigert. Unter diesem
Gesetz kann ein Mann, der eine Zeitung län-

und dann den Herausgeber durch den Postmei-
ster benachrichtigen läßt, das sie zurückgewiesen
(r>!lu»eä) sei, verhaftet undblstraft werden in

Feueralarm Stationen.

t 2 Weston Mühle.
vliss Werke.

17 C^°,^Sl!>d"sv-°'ke.
18 L. I.ä-<!. 6°. «l,e Roll Mühle.

<>l Washington Ave. und Hickory Strafe,
42 Dritte und Fellows Straße.

grünste Avenue und Zünfte Straße.

äi> Stone Avenue und Hemlock Straße.
47 PitlSlon Avenue und Willow Straße.

ProSprU Avenue uiU! Beech Straße.

5> Washinglon «ve, und Maple Straße.
sti Seranton Stadl Werke.

Swktland Sttaße und Bromle, Ave.

>!5 >'Vaiik/st:aße und Capouft Avenue.^
««> D. SH, Äreuzung und Green Ridge St.
71 Dickson Avenue und Ost Market Straße
72 Eourt Straße und Liam«nd Avenue.

7 t und Nord Main Ave

81 Brick und Oak Straßen.
82 Bloom und Market «-lraßen. ,

12! O. L. kW. gr.ichl HauS.
124 West Market und Winona Straßen
?l3 D. L. kW. Ztarrrn Werkstätten.
<2l D. L. »W, Maschinen Werke.

Wie alarinirt wird.
Kommt der Alarm «on Kasten 14, so w,rd

>ie lNlccke zuerst ein« schlagen, dann paust-
en und hierauf viermal anklagen, nem-
ich - I-NII,da« geuer in der Nähe v»n Sa-
ien 14 anzeigend. Heder Alarm wird dreimal
oi-tcrholt. Ii» gleicher Weift werde« all»
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